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HmlMM zur Laibacher Zeitung. 13.
Dezember.

(4»5—!)
Kundmachung.

Zu Folge hoher ^andts-Ocneral-Kommaiido-
Aicrordnung ll 4 Nr. «390 ddto. Udinc vom
7. Dezember !8<i4 wird Montag dcn

l9. Dezember l8U4
um !0 Uhr Vormittags, in der Amtskanzlei
der Laibachcr t. k. Verpsiegs-Magazins^Verwal.'
lung eine öffentliche Verhandlung wegen S i -
cherstellung der Preise für dic .Reinigung und
Ausbesserung der ärarischen Bcttcnsortcn in
der Stazion Laibach für dic Zeit vom ! . Jän-
ner biS Ende Dezember l»65 stattfinden.

Dic Behandlung wild unter Vorbehalt
der hohen Genehmigung mündlich abgehalten,
doch werden auch schriftliche Offerte angenom-
men, welche jedoch vor Beginn der mundllchen
Verhandlung einlangen müssen.

Da5 zu erlegende Vadium besteht in 8lM st.,
welches dem Nichtcrstchcr nach beendeter Be-
handlung wiedcr rückgcstellt, vom Ersteher aber
biS zur hohen Entscheidung rückbehalten wer»
den wird.

Die sonstigen Lizitationöbedingnisse können
in den gewöhnlichen A,ntsstunden in der hiesigen
BerpftegS-Magazinö Kanzlei eingesehen werden.

Von dcr k, k. Verpflege-Magazins-Ver-
waltung zu Laibach am l i . Dezember loil-t.

(494 - l ) Nr. 37 l 5.

Aufforderung
an LukaS Oblak von Feistritz in der Wochaiu.

Von dem k. k. Bezirksamtc Radmannsdorf
wird Lukas Oblak von Fcistrih Haus.Nr. l7

in der Wochein, derzeit unbekannten Aufenthalt

tcs, hi,mit aufgefordert, den Erwerbsteuer-Rück-

stand sammt Umlagen von seinem Hutmacher-

gcwcrbe j)ici Ittl i4 pr. . . 3 si. » 5 ^ kr.

dann den Rückstand an der Ein-

kommensteuer von diesem Ge?

werbe j»i c> 18«4 pr. . . 4 fl. « » ' / , kr.

somit zusammen pr. . . . tt fl. 25, kr.

bei dem k. k. Stcueramtc in RadmannSdorf

b i n n e n v ie r Wochen

um so gewisser zu bezahlen, alö widrigens das
fragliche Gewerbe von Amtswegen gelöscht wer«
den würde.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf am 3ft.

November !ttl»4.

^ 284.
1865.

3ntelligmzbllllt zur Laiuacher Zeitung. 13.
Dezember.

(2355-2) Nr. 57U8 clv.

lzrilmeruug
an den unbekannt wo befindlichen
Paul Sovkol, H^usircr von S i .
Georacn im Prcßburger Komitate.

Bon dcm k. k. LandeSgcnchte
Laibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Paul Sovkol, Hausner
von St . Georgen im Preswurger Ko^
mitate mittelst gegenwärtigen Edlk
teö erinnert: '

Es habe wider denselben del d,c-
sem Gerichte Herr Ioscf Bcrnba-
cher, Handelsmann in Laibach durch
Dr. Suppan die Klage ät.» z)r»0«
22. November !8l i4, Z. 570«, ein^
gebracht, und um Aufstellung eines
<>'„rllwr» nll nl^lum dießfallS gebe-
ten, worüber dic Tagsahung auf den

27. F e b r u a r lrtt»5,
Vormittag U Uhl, vor diesem Lan°
dcsgcrichtc angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort dcs be-
klagten Paul Sovkol, Krämers von
St . Georgen im Prcftburgcr Komi-
tatc diesem Gcrichtc unbekannt, und
weil er vielleicht auö dcn k. k. Erb-
landen abwesend ist, so hat man
zu dessen Vertheidigung, und auf
seine Gefahr und Unkosten dcn hier.-
ortigcn Gerichtö-Advokatcn Dr. An.
ton Rudolph als Kurator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechts
sache nach der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden
wcrdcn wird.

Es wird daher Paul Sovkol
dessen zu dem Ende erinnert, damit
er allenfalls zu rechter Zeit selbst
"scheinen, oder inzwischen dem be-
stimmten Vcrtrctcr Dl'. Anton Ru-
dolph Rechlsbehclfc an die Hand
zu gcben, oder auch sich selbst cinen
andern Sachwalter zu bestelle», und
diesem Gcrichtc namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ord-
nlmgsma'siigcll Wcge cinzuschrcitcn
wisscn mögc, insöcsondcre, da cr
sich dic au5 dessen Vcrabsaumung
entgehenden Folgcn ftlbst bcizumcs

Vou dcm 5 k. 3(llld<sgciichsc

^M^y N 5̂27i.

2. uud 3.
crckutive Feilbietung.

M 3/.,chl)a,»^ z>l,n lis^cl-ichülchs»
^dl^c vom 3. Scpttmdcr d. I . . Nr.

4166. i „ dcr Erekulionssachc dcs Herrn
Anlon Moschck von Planina, a,cgcn
Anton Miklauzhizh von dort l'c!o.420 ss.
c. «. <:. wird bekannt nemachl. daß zur
ersten Feilbieiung der Ncalilm dcs i!eh°
tern 5ud Nktf.-Nr. 7l> l»<1 HaaSlirsg am
15. Nl)vrmbei Niciliniio erschien, „nc»
daß es dahcr l>e< dcr zweilci', cvextufl!
dritten Feill'ietlmg ain

1ü. Dczcml>cr 1864 und
18. J ä n n e r 1865

zu verbleibe» hat.
ss. k. Vezirl^mt Planina, alö Gr>

richt, am 17. Novemlier 1864.
(2345-2) ' Nr.'^0ic>7

Eriuumlltg
an Maria Aramlzy. Simoi: Hranzcl nnd
Ülisabety Koprillz uoi« Pomqu? ui'd tc>

rer undtkaiune Nechlsnachfolssrl.
Voll oem f. s. VezirfSamle Oroßl»i»

sch!y, als Gericht, wiro oet M.iria Äoa»
mizy. Slmoil Fral'jsl und ßlisabltl) Ko»
priliz von Pouique und drrr» llnl'ekani,'
leu RechlSüachfolslern hieimit criilücll:

ES yabe Johann A^amizl,' von Po-
llicme ?lr- 6 wic»cr ricscllAn die Kl̂ g»
auf Veljäyrt- und Erloschcnclklärnng
folgenblr, auf der Ncalität Uvd.-Nr. 4
Nklf.-Nr. 2 lul ^nclSper») îf<cn0c>'
Sahposlcn, uls:
1. Dcs mil dcul Heiralsulllrage ddlo.

20. Jänner 1792 intablllirlc» rye-
wel'l'llchcu ZudrillgenS pr. ^0 Kronll,
orcr 59 ft. W kr.;

2. der nut dem Schuldlirirfc ddlo. 27
Jänner 1806 lntal.'!i!illeu Foidtiung
pcr 80 st.;

^l, dcr mit dem Nfl'tlgabsvellrage ddlo.
5. Fcdrnar 1823 slchtlgcsttUltU Foi-
derung prr 100 ft.

5Ui, l'l iU'^. 8, Oktober 1864. Z. .W16.
yieramiS emgcdracht. wornder z»r müol''
llchcn Vell)at»olllng die Tagsahnng auf dln

AI . J ä n n e r 1865.
l'lül) 9 Uyr. mil dem Anhange drs §. 29
a. O. O. «»geordnet, und dt'l>GckK,g:en
wegen ihre« ulchtlannteu Aufeiilhiilleö
Hl . VlMclmä Holschcv^r uon Gll'ftla.
ichiß als (^uitllor i>ll ucluin auf ihn
Hcsahr u„d Hkcslen defteM wurde.

Dessen werden diescldcn zu dem Ende
ollslä'ndlgtt. daß sie allenfalls zu rechter
Zcit sell'ft zu erscheinen, oder sich cincn
anoein Sachwalter ^l destlUcn uiw a»yer
llamhafl zu muchei, haben. w!dr>gcns diele
l̂echlüsache mil dem anfgtllcllllN Kuralor

otlyanttN wlldln wttd>

Gericht, an, 25. Oklob,«- I8b^.

(2347-2) M. ^o^.

Erelltt'we Feilbietmig.
Vo» dem l , l . Vszirl^mle Oroßla,ch!ß.

als Gtrichl. wirb lmmn dclanut ^tmachl:
Eö stl über r.n Äüsiichcli lcö I^slf

SchnlonsHizl) von Widcm. gsglil 3l"wll<

Germ von Kompole Haus-Nr. 14. we«
gen. aus dem Vergleiche vom 9. August
1859, Z. 3919. schuldiger 252 fi. ö. W.
c. 5. c.. iu die ekrklltwe öffculliche Ver»
sicigcrung drr. dem 5,'chtcrn gcdörigeu.
im GlUlldbnchr der Herrschaft Zol'tlsderg
>ul< 3iklf.-Nr. 147 vullommrudln Rcn»
Illät sammt An; ,u!d Zngel'öc im ge>
cichllich cidobcncn SchaßlingSwerlhe von
1685 ft- 80 lr. ö. W- gcwilligcl. und znr
Vornahme devseldtn oie drri Feildic»
lllngS'Tclgsahunge», onf reu

11. I ä >, n e r.
15). F e b r u a r und
15. M ä r z 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
AmlSsipc mit dem Anhange dlslimml
woiden, dah ne fcilznbiclcude Realität mil
bei tcr letzicil Frill'iltu>,g auch unter dem
HchäßiiligSwerihs an dcn Mcislbiillitt'tn
hllilai'geall'll! lvcrdc.

DaS Schäßl,l!gsploll)sc'lI. der Grund,
lnichöcrlraktmid die i'lzllalionSlisdingliissl
lönnku l'ei diescm Gerichle in den gcwö!,'»'
üchen AnllSslnuden cingeschen werden.

K. k. VezillSaml Großlaschit). als
Gericht, am 12. August 1864.

(2348-2 ) " Nr. 0070.

Dritte
crckutive Fcilbietuug.

I m Nachl'ange zum dießänillichei!
Ediklc vom 21. April 1863, Z 1832.
wird hlcmil erinnerl. raß zllr Vornahme
ocS drittel, exellilioen Fslll'itlungslcrmlüeö
bezüglich der Realität des Andr.aö V ^
lschni von Hrlljchkaric Ntl '-Nr. 251^245
i'll Grnodl'uch Hrilschafl Nadlijchel die
neuerliche Taa,sayimg aus den

1. F t l » l u a r 1865.
3lllh 9 Uhr. hicramtö, angeordnet wor>
dc».

K. k. Pczirlöamt l!aae, alö Gclicht.
"nl 15. November 1864.

(2350-2 ) M . 4493.

ElittuelUllg
">l Ferdinand Uzhar oo» Zllkniz. linlie«
kannlcl, Allfenth''!lls. lino sline gleich»

faUö lilit'lk.ilnileu Erben.
V^n l)l„, s. t. Vczirksamle Planina.

als Gericht, wird ĉm gerdinand Uzhar
"l'ü Zilkni^, ii'ibckannien Aufcnlhalleö.
lU'd »ciüsii ^Ilichfalis uilbelannleu Or«
bcn l)icr»!il llin-'ert:

6ö h.̂ 'c AndreaS Malaga von Zirk»
">j widsl tj/5,ii'e„ vll Älngt auf Ĝ siz«

l 3 r c u ^ v̂v̂> N k n . M . l l . Url"5?s. 1 ^

>»l) s,li. -,. 24. S'pteml'ls l. I . . Z. 4493
l'i,i.imts eoigsl'rlicht worül'.-r zui münd,

ilichs» Vtll^anolnüg rie Taasahm'g ans dcu
^ 14. Ma'r< 1865.
^fll'l) 9 ttl)s, mit 5,m Aül'ange drö K. 29
li//ji- O. O, al'ljsl'll'ne/, «nid l r» Glllag.

ten wegen ihres unbekannten Aufelithal«
ltS Varlelmä Sredern,? von Zirlniz alS
^'ululol' ucl lil)lu!l, auf ihre Gefahr und
Kosten beslcllt wurde.

Deffcn wcrden dicsellicis zn dem Ende
verständiget, daß ste aUcnfaUS ^l r,ch,
ttr Zeit selbst zu erscheinc» oder sich eiuen
andern Sachwalter zn btstellen und an-
her namhaft zu wachen haden. widrig<nS
diese NcchlSsache mit dem aufgesttllleu
Kurator ueidandtll wcldcn wird.

K. k. Vezirlsamt Planina, als Gt-
riäit. am 5. Oktober 1864.
"(2351—2s" Nr. 5508.

Ucbcrtragung
crekutivcr Feilbictung.

I I I ! Nachhange zum dirbgenchllichen
Eoiktc ddlo. 3. Slpleml'er d. I . . Z.
4165, in scr ssleklltionssache drs Hr»».
Dillon Moschek von Plamiia. qsgen
MalyiaS Wi^rich von 3lal l l sil:l^. 577 fl.
5)0 l l . <'. «. o. wird lissannt gemacht,
daii zil der anf den 29. November d. I .
a»gkord,iet<n ersten Nealfeilt'lttullg Nie»
mand tlschienen ist. und dle weitern auf
dcn

30. Dezember 1864 und
1. F e b r u a r 1865

«"geordneten IsilbiellMgen wegen des
zerialtaa.es am 30. Dezember d. I .
r»c>n AmlSws^en auf den

10. J ä n n e r mid
10. F e b r u a r 1865.

l'ldesmal Vormittags um 10 Uhr, iibsl^
liagen werden.

K. k. VezirlSamt Plaxina. alS (Ve»
richt, am 2. Dezember 1864.

(2357-2) Nr. 3842.

Dritte
erekutivc Feilbictung.
I m Nachhange zum dll^ellchljichell

El ikle vom 31. I n l i d. I . . Z. 2416.
wirb bekam»! gemacht, dap über Ein«
ueiständniß des Ereslilioilsfnhlers und
^ll Olskxle» die rrNe und ziveilc Feil»
bielnng der. dem Lehllrn yrdörigen 3iea:
limleii Nrl).-Nr. 1231 »<I Herrschaft
N.isse»fl>lj "no Uib.'Nr. 1 2 7 M °/̂  »<j
Herrschaft Savtiiittin alS abgethan an»
gcsehfU werden und am

25. J ä n n e r 1865.
Vormittags 9 M r . zur drillen Ieilbie»
tung hieramls qeschrütsn wird.

K. l. Bezirksamt N.isicufuß. als Ge»
richt, am 25. Novcml'er 1864.

b,lg. ols Gericht, wird ^emii bsfannt
gemacht:

Es sei über das Vl,suche" b,s Io<
hann .ss.fsl ziri» M i r , / . Haus-Nl. 15.
n>S Machlhl'btl der El'sal'elb Kaslell'ß
vo.'l Kamfl,o,sch, l i l i i " ' Iossf ^ ^ , I ) ! p


